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Kindergartenbedarfsplanung 2019 
Erfreulicherweise haben wir in Ettlingen auch weiterhin 
eine steigende Anzahl von Kindern und somit eine 
deutlich erhöhte Nachfrage nach Betreuungsplätzen 
für Kinder, die drei Jahre und älter sind (Ü3), aber vor 
allem auch im Bereich unter drei Jahren (U3). 
Fakt ist, dass die Stadt Ettlingen einen stetig steigen-
den Eigenanteil für die Kindertageseinrichtungen zu erbringen hat. Im 
Jahr 2019 beläuft er sich auf rund 5,7 Mio. Euro. Wir erwarten für diese 
Pflichtaufgabe eine stärkere Beteiligung von Bund und Land. 
Mit einer U3 Betreuungsquote von 42,4% liegen wir in Ettlingen deutlich 
über dem Landesdurchschnitt von rund 30%. Dennoch fehlen uns für das 
kommende Kindergartenjahr noch 15 U3 Plätze. 
Die CDU Fraktion befürwortet in Ettlingen eine höhere Investitions-
bezuschussung von 90%, anstatt der bisher üblichen 70%, bei der 
Schaffung von zusätzlichen Betreuungsplätzen im U3 und Ü3 Bereich 
durch kirchliche und freie Träger. Mit dem Ziel, schneller und zugleich 
wirtschaftlicher zu einer ausreichenden Versorgung von Kindertages-
einrichtungsplätzen in der bewährt guten Qualität dieser Träger zu 
kommen. Wir werden dies als Antrag in die kommenden Haushalts-
beratungen einbringen. 
Ebenfalls haben wir die Verwaltung um Vorschläge gebeten, wie bei dem 
erhöhten, noch nicht abgedeckten Bedarf an fehlenden U3 und Ü3 
Plätzen in den Höhenstadtteilen Abhilfe geschaffen werden kann. 
Gabriele Wurster, Stadträtin und Ortschaftsrätin 

 

 

Sommer - Sonne - Ferien 
Letzte Woche haben in Baden-Württemberg die Sommerferien 
begonnen und auch die SPD Ettlingen wünscht allen Bürgerin-
nen und Bürgern unserer schönen Stadt einen erholsamen 
Sommer und allen Schülerinnen und Schülern schöne Ferien. 
Ferienzeit bedeutet auch Urlaubzeit und viele fahren sicherlich 
einige Tage weg, um dem Alltagstress zu entkommen. Dafür 
muss man nicht unbedingt um die halbe Welt reisen. Auch in 
Deutschland gibt es viele Gegenden, in denen sich ein Urlaub 
lohnt. Ich selbst bin gerade mit der KjG auf einem Zeltlager in 
der Nähe vom Titisee bei Freiburg. In wenig Ländern gibt es ein 
so breit gefächertes, günstiges und junges Ferienangebot wie 
bei uns. Ein großer Teil davon wird von Ehrenamtlichen ge-
stemmt. Monatelange Vorbereitungszeit inklusive. Das ist nicht 
selbstverständlich und wir möchten deshalb an dieser Stelle 
allen Menschen danken, die Zeit investieren, um anderen eine 
schöne Zeit zu bescheren. Das ist unglaublich wertvoll und mit 
keinem Geld der Welt aufzuwiegen. Vielen Dank! 

Aber auch in Ettlingen gibt es viele Möglich-
keiten zur Erholung. Ob unsere schönen 
Schwimmbäder oder das breite Freizeitan-
gebot. Hier findet sicher jedes etwas. Wir 
wünschen gute Erholung! 

             
              Für die SPD-Fraktion: Simon Hilner    
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Danke "Stadtradeln"-Team!

Freie Wähler und Für Ettlingen - FE haben in die-
sem  Jahr  ein  gemeinsames  Team  für  das"-
Stadtradeln" in Ettlingen angemeldet, das gerade

zu  Ende  ging:  "FreieWählerFürEttlingen-FE".  18  Teilnehmer
sind in unserem Team mitgeradelt,  haben in den 21 Tagen
3.347km zurück gelegt und damit mehr als 475kg CO2 einge-
spart. Super! Nach dem vorläufigen Endergebnis haben in Ettlin-
gen insgesamt 368 Teilnehmer mitgemacht, die zusammen den
Äquator 2,36 mal umrundet (94.483km!) und damit 13.417kg
CO2  eingespart haben. Alle Achtung! Aber daran sieht man ein-
mal mehr, wieviel jeder Einzelne zur Verbesserung der Luftquali-
tät beitragen kann, wenn sie/er öfter mal das Auto stehen lässt
und auf das Fahrrad steigt. Aber die Stadt kann noch mehr tun,
um die Motivation zu heben: sichere Radwege auf  allen Stre-
cken in Ettlingen (z.B. Karlsruher - Schiller - Rastatter Str.), aus-
reichende Abstellmöglichkeiten dort, wo sie auch nachgefragt
werden (z.B. Ecke Mühlenstr.) und Einrichtung von Alternativ-
routen für Radler in der Innenstadt zum Schutz der Fußgänger.
Dann wird  Ettlingen auch unabhängig  von "Stadtradeln"  zur
Fahrradstadt.

Sabine Meier fuerettlingen@email.de
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Neuer Markt: Heißes Pflaster? 
Intensive Debatten- 
vernünftige Entscheidungen 

Wenn man bedenkt, dass die Gemeinde- 
rätInnen im AUT 2,5 h und dann erneut im 
Gemeinderat nochmals 1,5 Stunden intensiv 
diskutiert und beraten haben und der städtische 
Kostenanteil beim derzeitigen Planungsstadium 
bereits 2,5 Millionen Euro betragen wird - auf 
jeden Fall ein heißes Pflaster. Die Verwaltung 
und auch der Rat haben versucht in Sachen 
notwendige Qualität wie auch den finanziellen 
Kostenpunkt genau zu betrachten, um dann eine 

gute Entscheidung für unsere Stadt treffen zu können. Die Pflaster- 
sanierung ist kein Luxusprodukt unserer Stadt, sondern geht vor 
allem aus der Notwendigkeit hervor, dass die Tiefgarage dringend 
saniert werden muss. Das hat zur Folge, dass das alte Pflaster 
abgetragen werden muss, damit die Garagendecke abgedichtet und 
auch die Entwässerung des Platzes ausreichend erfolgen kann. Der 
Platz wird anschließend mit Porphyrpflastersteinen aus Italien neu 
belegt und soll auch in einer neuen Optik und Beleuchtung erstrahlen. 
Ein Diskussionspunkt war die Erweiterung des Wasserspiels durch 
Fontänen, welches 28.500 Euro an Zusatzkosten bedeutet. Dank 
unseres OBs hat die Sparkasse sich bereiterklärt, mit der Hälfte sich 
daran zu beteiligen. Wir, die Fraktion der Grünen, haben uns dafür 
eingesetzt, dass die derzeitigen Platanen einen „Alterssitz“ erhalten 
sollen. Unser Antrag fand zwar keine Mehrheit, war aber Anstoß zu 
einem neuen Vorschlag von OB Arnold: Nun werden ca. 20 neue 
Bäume als Ausgleich für die alten in unserem Stadtgebiet gepflanzt. 
Und auf dem Neuen Markt werden künftig wieder neue große Bäume 
den BürgerInnen beim Plauschen Schatten spenden. 
 
BEAte Horstmann, Stadträtin 
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Vereine und
Organisationen

Neue Mannschaft
Die ARGE-Sport Ettlingen hat auf der 
außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 26.07.2018 einen neuen Vor-
stand gewählt. Nachdem Bernd Rau 
nach über 22 Jahren die Leitung der 
Arbeitsgemeinschaft der Ettlinger Sport-
vereine niedergelegt hatte, waren alle 
Vorstandsposten neu zu vergeben. Eine 
Findungskommission unter Leitung von 
Manfred Reuter, Mitglied des Sportaus-
schusses, hatte erfolgreich Kandidaten 
für die Neuwahl akquiriert.
Die Vertreter der 15 anwesenden Sport-
vereine wählten folgende Personen ein-
stimmig als neuen Vorstand:
1. Vorsitzender: Reinhard Schrieber 
gleichberechtigte Stellvertreter: Jürgen 
Becker, Vinzenz Loffl und Winfried Kar-
cher Ingrid Breyer übernimmt die Funk-
tionen Kassenwartin und Schriftführerin. 
Als Kassenprüferinnen wurden Christa 
Stauch und Ruth Seifert gewählt. Alle 
Gewählten bedankten sich für das Ver-
trauen und nahmen die Wahl an.
Die Anwesenden würdigten Bernd Rau 
in Abwesenheit für seinen Einsatz über 
so viele Jahre für den Ettlinger Sport 

und werden ihn bei einer kommenden 
Gelegenheit ehren. Dr. Robert Determan, 
Leiter des Kultur- und Sportamts der 
Stadt Ettlingen, wünschte dem neu ge-
wählten Gremium viel Erfolg und bot 
eine gute Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung zum Wohle des Sports 
und der Vereine an.
Der neue Vorstand kündigte an, in den 
kommenden Monaten in Zusammen-
arbeit mit den Sportvereinen eine Be-
standaufnahme zu machen, gemeinsa-
me Ziele zu erarbeiten und diese mit der 
Stadtverwaltung abzustimmen.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik
Weitere Top-Platzierung für SSV- 
Leichtathleten bei deutschen Meister-
schaften
Bei den deutschen Jugendmeisterschaf-
ten am vergangenen Wochenende in 
Rostock, in deren Rahmen auch die 
deutschen Staffelmeisterschaften für die 
Männer und Frauen ausgetragen wur-
den, konnten die SSV-Athleten der in 
diesem Jahr auch bisher schon sehr 
guten „Ausbeute“ einige weitere Top-
Platzierungen hinzufügen.
Das SSV-Trio Christoph Kessler, Chris-
toph Uhl und Felix Wammetsberger, alle 
drei Mitglieder des Stadtwerke Ettlingen 
– LG Region Karlsruhe Teams, holte sich 
in der Zeit von exakt 7:16,00 min. den 
sehr guten vierten Platz in der 3 x 1.000 

m-Staffel. In einem Feld von insgesamt 
22 Staffeln
lagen sie im Ziel mit ihrer Zeit ledig-
lich 1,2 Sekunden hinter dem deutschen 
Meister LG farbtex Nordschwarzwald.
Siebenkämpferin Janine Winterbauer, 
die es in der vergangenen Woche mit 
einem weiten Satz über 5,98 m schon in 
die Top Ten der deutschen Jugend-U18-
Bestenliste geschafft hatte, unterstrich 
ihre Leistungsstärke in Rostock ein wei-
teres Mal. Mit einer ebenfalls sehr guten 
Weite von 5,74 m wurde sie als Mehr-
kämpferin im Feld der „Spezialistinnen“ 
ausgezeichnete Sechste im Weitsprung. 
Mit ihrer Weite war Janine lediglich 7 cm 
von der Bronzemedaille entfernt, was 
zeigt, dass es in diesem Wettkampf bei 
den Weiten „sehr eng“ zuging. Über die 
100 m Hürden erreichte Janine mit einer 
Zeit von 14,75 sec. zwar das Halbfinale, 
konnte sich aber dann in diesem Lauf 
nicht weiter steigern und qualifizierte 
sich daher leider nicht für das Finale.
In der 3 x 800 m-Staffel der Frauen lief 
Jana Reinert im Team der LG Region 
Karlsruhe mit ihren Teamkolleginnen Sa-
rah Hettich und Johanne Flacke (beide 
vom MTV Karlsruhe) auf Platz 7 von 
ebenfalls 22 angetretenen Staffeln.
An dieser Stelle möchten wir auch 
noch eine weitere ausgezeichnete DM-
Platzierung „nachmelden“, die uns bei 
der Berichterstattung in der vergan-
genen Woche leider „untergegangen“ 
war. Über die 5.000 m der Männer lief 
Jannick Arbogast, ebenfalls Mitglied im 
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Hitzefrei! 
Rekordtemperaturen haben Ettlin-
gen weiter fest im Griff. Damit be-
ginnen nun nicht nur die Schulferien, 
sondern auch im Stadtrat steht die 
sitzungsfreie Zeit an. Weiter geht es 
dann wieder nach den Sommer-
ferien. Ein wichtiger Punkt dabei: der 
neue Haushalt. 

Die Ferienzeit bietet sich nicht nur 
an, um die Batterien wieder aufzu-
laden, sondern auch, um sich Ge-
danken zu machen, wie es danach  
weitergeht. Wie immer sind dazu 
auch Ihre Anregungen mehr als will-
kommen! Wenn es Punkte gibt, die 
Ihrer Meinung nach dringend ange-
gangen werden müssten, oder Sie 
davon überzeugt sind, dass es mit 
Blick auf den Haushalt Einsparungs-
potenziale gibt, die es zu prüfen gilt: 
kontaktieren Sie uns! Wir tun das 
gleiche, um bereits in wenigen  
Wochen wieder kräftig anpacken zu 
können. Wir freuen uns auf einen 
regen Gedankenaustausch! 

Hannah Horstmann

Im JGR von

2010 bis 2015

MEIN HIGHLIGHT ALS JGR WAR:

UND NACH MEINER AMTSZEIT HABE ICH:

Mir hat besonders gut gefallen, dass ich mit dem 8. JGR den 

Bundestag in Berlin und dem 9. JGR den Landtag in Stutt-

gart besuchen durfte. Mein Highlight als JGR war der Bau 

des Beachvolleyballfelds am Schulzentrum und die darauf-

folgenden Turniere. Außerdem bin ich sehr dankbar, dass ich 

vom 9. JGR Sprecherin sein durfte!

... das Studium für die gehobene Beamtenlaufbahn „Public Management“ in Kehl 

begonnen.

Was aus den Mitgliedern wurde...
20 Jahre JGR


